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Der ZMZonMnMek.

Grau in grau zerfließt die Welt! Da — ein Augenblickchen nur —

Ueber wald'gen Höhenzügen Blitzt durch Wolkenflor — o Wonne! —

Trag des Nebels Schleier fliegen, Himmelblau und warme Sonne;

Und ein kalter Regenschauer Aüßt die Tannen, grüßt die Watten,

Hüllt in Weinen und in Trauer Scheucht für kurze Zeit die Schatten,

Berg und Thal und Wald und Held. Und durch Thränen lacht die Hlur!

Ueber ein vergrämt Gesicht,

Irinn sich dunkle Augen feuchten,

Also huscht mit mildem Leuchten

Und mit liebevollem Walten

Glättend seine Uummersalte»,.,.

Warm der Hreude göttlich Licht!

Dr. A. Zimmermcmn, Oerlikon.

21. XII. 18SS.
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